
 

 

OHNE STANDARDS UND FINANZEN - ZWISCHEN 

VERWAHREN UND RETTER DER SCHULKINDER 
Fachseminar für pädagogische Beschäftigte in der offenen Ganztagsschule 

Mit dem Ausbau des Betreuungsangebot für Schulkinder der 

Grundschulen sollten die Bildungschancen der Kinder verbessert 

werden. Heute finden weit mehr als 50 % aller Schulkinder an über 

3.000 Schulen in der OGS Platz, und diese Form der 

Schulkindbetreuung wird von Schulen und Politikern als 

Erfolgsmodell dargestellt. Aktuell ist ein Rechtsanspruch auf 

Betreuung an Schulen für 2026 geplant. Die Beschäftigten jedoch 

fühlen sich oft ausgebrannt und zwischen den Stühlen sitzend. Zu 

wenig Personal, schwierige Kinder,unzureichende Räume, 

überlastete Schulleiter, betriebswirtschaftlichdenkende Arbeitgeber, 

schlechte Bezahlung und der fehlende rechtliche Rahmen machen 

es schwer, gute Arbeit zu leisten. Es fehlt an verbindlichen Standards 

und einer auskömmlichen Finanzierung des Systems. Doch wo sind 

die Stellschrauben, um an dieser Situation etwas zu ändern? Welche 

Rechte haben die Beschäftigten und wie können sie diese 

durchsetzen? Das Seminar will den Teilnehmer*innen Grundlagen zu 

den rechtlichen Rahmenbedingungen vermitteln, ihnen erste 

Handlungsmöglichkeiten aufzeigen und die Vernetzung 

untereinander fördern. 

 

Themen: 

 Rechtsgrundlagen für die Schulkindbetreuung in NRW 

 Grundzüge im Arbeits- und Haftungsrecht 

 Fehlbelastung und Überlastung im Beruf, Verhaltens- versus 

Verhältnisprävention 

 Kurzüberblick Tarif- und Eingruppierungsrecht 

 

Zielgruppe:  

Interessierte Arbeitnehmer*innen und Beamt*innen 

 

Kosten:  

Für ver.di-Mitglieder, die nach dem AWbG teilnehmen, übernimmt ver.di 

NRW, Landesfachbereich Gemeinden, die Kosten für das Seminar sowie die 

Reisekosten gemäß der ver.di-Reisekostenregelung (pauschal 0,20 € / km 

der einfachen Wegstrecke, aber höchstens 125 €). Dies gilt auch für 

Teilnehmer*innen, die auf dem Seminar Mitglied werden. Nicht-Mitglieder sind 

willkommen, tragen jedoch die anteiligen Seminarkosten, die Kosten für 

Unterkunft und Verpflegung sowie ihre Reisekosten selbst. Die 

Rechnungsstellung erfolgt nach dem Seminar. 

 

Seminar in Kooperation mit: ver.di-Landesbezirk NRW, 

Landesfachbereich Gemeinden, Karlstraße 123-127,  

40210 Düsseldorf 

Das DGB-Bildungswerk NRW ist qualitätszertifiziert nach EFQM:  

Recognised for Excellence 4 star 

05.06.2023 – 07.06.2023 

Hattingen, DGB-Tagungszentrum 

Seminarnummer: K5-235904-097 

 

Das Seminar beginnt um 10.00 Uhr und endet am letzten Tag um 16.00 Uhr.  

Die Übernachtung findet in einem Einzelzimmer statt 

 

Ansprechpartner*innen beim DGB-Bildungswerk NRW e.V.: 

Sascha Steffens / Ulrike Witzke 

uwitzke@dgb-bw-nrw.de T. 0211 17523-277    F. 0211 17523-261 

 

Hiermit melde ich mich verbindlich an: 
 

Name, Vorname 
 

Straße 
 

PLZ, Ort 
 

E-Mail                                                                                    Telefon 
 

Betrieb/Dienststelle 
 

Straße 
 

PLZ, Ort 
 

Teilnahme, Freistellung und Kostenübernahme erfolgt nach: 

 

 AWbG NRW  FrUrlV NRW 
 

Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich einverstanden, dass meine Daten zum 
Zweck der Bearbeitung der Seminarorganisation durch das DGB-Bildungswerk 
NRW e.V. elektronisch gespeichert und genutzt werden. 
Ich habe die Datenschutzerklärung und die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
des DGB-Bildungswerk NRW e.V. gelesen und erkläre mich damit einverstanden 
(zu finden unter https://www.dgb-bildungswerk-nrw.de/service). Ich kann die 
Einwilligung jederzeit per E-Mail an widerruf@dgb-bw-nrw.de oder per Brief an: 
DGB-Bildungswerk NRW e.V., Bereich Datenschutz, Bismarckstr. 77, 40210 
Düsseldorf widerrufen.  

 

Datum, Unterschrift 
 


